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Sehr geehrte Hochwolkersdorferinnen und Hochwolkersdorfer! 
 
Am 16. Juli 2007 fand eine Gemeinderatssitzung statt, von der wir Ihnen wieder einige Tagesord-
nungspunkte zur Kenntnis bringen. 
 

 Alte Schmiede – Elektroinstallationen: Vergabe der Arbeiten erfolgt an den Billigstbieter. 
 Pritsche – Lackierungsarbeiten: Diese Arbeiten sollen ebenfalls vom Billigstbieter durchge-

führt werden. 

 Beitritt zur „LEADER Region Bucklige Welt-Wechselland“: 2 Leader-Regionen (Bucklige 
Welt und Wechselland) haben sich nun zu einer Region zusammengeschlossen. 

 Verein Gemeinsame Region Bucklige Welt 2007-2015 – Beitrittszahlungen: 
Pro Einwohner mit Hauptwohnsitz in Hochwolkersdorf werden pro Jahr € 1,90 an diesen Verein 
bezahlt. 

 Pumpwerk Hollerberg 2 - Verkabelungsarbeiten und Elektroinstallationen: Diese Arbei-
ten werden an Fa. Riegler vergeben. 

 Diverse Asphaltierungen nach Grabarbeiten: 
Von der Fa. Strabag werden folgende Arbeiten durchgeführt:  
L148 (Hauptstraße und Schwarzenbachstraße) inklusive Busbuchten und Parkflächen, Pfarr-
gasse und Steghofweg werden asphaltiert. 
Auf folgenden Straßen werden nur die Künetten asphaltiert: Brombergerstraße, Dorfstraße, Kir-
chenplatz, Untere Alm (bis Haus Nr. 23), Obere Gasse und Äußere Alm 
Die Untere Alm bis zu Haus Nr. 30 wird berieselt. 

 Ankauf eines Spielgerätes: Da nur ein Anbot vorliegt, wird zur Einholung mehrerer Anbote 
dieser Punkt vertagt. 

 Besprechung Sperrmüllsammlung: Die ÖVP Hochwolkersdorf hat in ihrer letzten Aussen-
dung auf die gesetzlichen Bestimmungen bezüglich einer zweimaligen Abfuhr des Sperrmülls 
hingewiesen. Frau Bürgermeister Gruber wollte einen Antrag der ÖVP auf Erhöhung der Müll-
gebühren, der jedoch seitens der ÖVP-Fraktion keinesfalls gestellt bzw. befürwortet wird, da 
bei der Reduzierung auf 1 Sperrmüllsammlung pro Jahr die Müllgebühren nicht gesenkt wur-
den. Bemerkt wird, dass bereits seit Jahren weniger Müllgebühren eingehoben werden, als die 
Entsorgung tatsächlich kostet (Differenz 2006: rd. 10.000 Euro). 
Sowohl während der Sitzung, als auch in unserer Aussendung haben wir auf die Notwendigkeit 
der Errichtung eines Gebäudes für Altstoffe, Maschinen und Geräte, Veranstaltungen (Sanitär-
räume und befestigter Platz zum Aufstellen eines Zeltes), Spielplatz (z.B. Scaterbahn) u. dgl. 
hingewiesen. „Bauhof“ war bereits in unserem Wahlprogramm im Jahr 2000 Hauptthema und 
2005 ebenfalls eine große Forderung – jedoch keine „Lagerhalle“ mitten im Ort. 

 Besprechung Dorferneuerungsverein – Ortsraumgestaltung: Der Dorferneuerungsverein 
plant die Gestaltung der Dorfstraße, Schulgasse und den Bereich Fernblick. Ein Architekt und 
eine Fachfrau für Geomantie werden den Vereinsvorstand und die Gemeinderäte über ihre 
Vorstellungen informieren. 
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An einen Haushalt Juli 2007 Postentgelt bar bezahlt



 

 Musikschule – Kostenübernahme bzw. Subvention: Der Unterricht von Hochwolkersdorfer 
Kindern, der durch eine Musiklehrerin der ehem. Musikschule Bromberg abgehalten wird, wird 
in der Höhe des anfallenden Kilometergeldes subventioniert. 

 Gehsteigerrichtung entlang Wohnhaus Alm 28: Die Bezeichnung Gehsteig ist in diesem 
Bereich nicht korrekt. Vielmehr handelt es sich um öffentliches Gut zwischen Landesstraße 
und Grundbesitzer. Dieser Streifen wird asphaltiert. 

 Allfälliges: Da die Möglichkeit bestünde, an den Wasserleitungsverband nördliches Burgen-
land anzuschließen, wird über eine eventuelle Verwirklichung zur Absicherung bei Wasser-
knappheit gesprochen. 
Die EVN hat der Volksschule 3 EDV-Geräte geschenkt. Diese werden den Kindern zur Verfü-
gung stehen. 

 
 

 
 
 
 

KANALANSCHLUSS UND KANALBENÜTZUNG 
 
Viele Haushalte haben bereits den Bescheid über die Kanalanschluss- bzw. –ergänzungs-

gebühr erhalten. Ebenso wird bzw. wurde bereits die Kanalbenützungsgebühr vorgeschrieben. 

Mitarbeiter des Gemeindeabgaben-Einhebungsverbandes wurden von der Gemeinde Hochwol-

kersdorf beauftragt, die Daten (Flächen) für diese Abgaben zu erheben. Pro Haus bezahlt die 

Gemeinde € 30,-- für diese Dienstleistung. Bei der Erhebung vor Ort wurde ein Erhebungsbogen 

ausgefüllt und mit Unterschrift bestätigt. 

Falls Sie nun Vorschreibungen bzw. einen Bescheid erhalten (haben), können Sie während den 

Amtszeiten beim Gemeindeamt Hochwolkersdorf in diesen Erhebungsbogen Einschau halten 

und die vorgeschriebenen mit den erhobenen Daten vergleichen. 

 

Bei Unklarheiten nutzen Sie diese Kontrolle! 

 

GR Theresia Spitzer 

Parteiobfrau 

WIR GRATULIEREN 
 
Zum 80. Geburtstag: Karl Eidler, Kehbrunn 24 

 Eleonore Donner, Hollerberg 10 

 Anna Doppler, Hauptstraße 8 


